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Geleitwort
E, ist eine schöne Sache um die vaterländische Begeisterung unseres

Schweizervolkes. Aber mit vaterländischen Reden und Gesängen allein

retten wir in Zeiten von Kriegsgefahr unser Land nicht. Die Begeiste-

rung hat deshalb nur dann einen praktischen Wert, wenn wir den

Willen aufbringen, den Patriotismus der Worte umzusetzen in den

Patriotismus der Tat.

Die einzig sichere Gewähr, allen Gefahren zu trotzen, ist eine kriegsbereite

Armee, zeitgemäß ausgerüstet und ausgebildet. Hiefür braucht
es den entschlossenen Wehrwillen und eine große Opferbereitschaft
seitens unserer Nation. In gefahrvollen Zeiten hat sich das Schweizervolk

noch immer zu großen Entschlüssen aufgerafft und dadurch die

Unabhängigkeit unseres Landes behauptet.

Im Februar dieses Jahres findet die Abstimmung über die neue

bVehrvorlage statt, die uns eine bessere Truppenausbildung gewährleistet.

Mit Spannung wird dieser Entscheid vom Ausland erwartet.
Eine wuchtige annehmende Mehrheit garantiert uns die Unantastbar-
beit unseres Landes in einem künftigen Weltkrieg. Wird das Schweizer-

v°lk die Bedeutung seines Entscheides verstehen? In seine Einsicht und

seinen gesunden Sinn setze ich mein volles Vertrauen.
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